
 

 

                         
 

• Ich betrachte die Erziehungsaufgabe als gemeinsame Aufgabe von 

Elternhaus und Schule und gehe daher auch immer wieder zu Gesprächen 

auf die Eltern zu. 

• Ich nehme die Probleme der Schulkinder ernst. 

• Vor Schülern gebe ich keine herabsetzenden oder ehrverletzenden 

Äußerungen über Mitschüler, Kollegen und Eltern von mir. 

• Ich achte auf pünktlichen Unterrichtsbeginn. 

• Ich informiere die Eltern - besonders bei Leistungs- und 

Verhaltensänderungen ihres Kindes. 

• Ich nehme mir Zeit für gemeinsame Klassenaktivitäten. 

• Ich bespreche mit den Kindern Regeln und Ordnungen der Schule  

und halte sie dazu an, diese zu befolgen. 

• Bei Regelverstößen und Konflikten versuche ich mit den Beteiligten eine 

angemessene Lösung zu finden. 

• Im Kollegium zeige ich mich freundlich und kooperativ. 

• Zur Großen Pause verlasse ich in der Regel als letzte Person den 

Klassenraum. 

 
 
 
 

Göttingen, den_______________                ___________________________ 
                 Unterschrift 


